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S P O R T  IN K Ü R Z E  

EHC Feldkirch teilte aus  
EISHOCKEY - Der  
E H C  Feldkirch 2 0 0 0  
teilte a m  vergangenen 
Wochenende bei d e r  
Na t iona l l iga -Doppe l 
runde mächtig aus. A m  
Samstag wurde in der  
Vorarlberghalle der  EV 
Zel tweg mi t  5:0 de 
klassiert und am Sonn
tag schickten die Mont-
fortstädter Kapfenberg 

mit einer 9:0-Packung nach Hause. Mit diesen 
beiden souveränen Erfolgen hat  Feldkirch die 
Leaderposition weiter gefestigt. Dornbirn war  
nur einmal im Einsatz und siegte dabei gestern 
gegen Zeltweg mit 6:3. Lustenau kam gegen 
Kapfenberg und die Wiener Eislöwen zu zwei 
Siegen, der EHC Bregenzerwald musste sich 
den Wienern geschlagen geben. (rob) 

Schweiz vergibt Turniersieg 
EISHOCKEY - Weil im vierten Spiel in fünf 
Tagen die Energie fehlte, verspielte das Eis
hockey-Nationalteam am Deutschland-Cup in 
Hannover den Turniersieg. Zum Abschluss kas
sierten die Schweizer gegen die USA nach ei
ner Führung eine I:4-Niederlage. Kanada zog 
am Sonntag mit einem 4:1 über Deutschland 
am Team von Ralph Krueger noch vorbei, (si) 

Bregenzer Handballer 
beim Abschied mit Sensation 
HANDBALL - Bregenz hat sich mit einer 
Sensation von der  Handball-Champions-
Lcague verabschiedet. Mit dem 32:3l-Heim-
sieg vor 2000 begeisterten Anhängern gegen den 
SC Magdeburg gelang den Bregenzern nicht 
nur der  erste Sieg einer Vorarlberger Mann
schaft in der Champions League, sondern auch 
der erste Sieg einer österreichischen Mann
schaft in Europas Königsklasse seit 1994. Con
ny Wilczynski (12 Tore) und Roli Schlinger (10 
Treffer) führten ihr Team zum grössten Bregen
zer Erfolg au f  internationaler Ebene. (rob) 

RESULTATÜBERSICHT 
Geräteturnen: Schweizer Mditemhaft der Männer In Vcvcy 
ElnxeL Kategorie (K) 7:1. Marco Honauer (Ballwil) 48,40 (Bo
den 9,80, Ringe 9,70, Sprang 9.60, Barren 9,60, Reck 9,63). 2. 
Olivier Bur (Orpund), David Zehnder (Wettingen) und Pierre-
Yves Oolay (Weltingen) je 48,30. - Ferner: 11. Ralf Hceb (TV 
Balzen/Azmoos) 47.00 (Boden 9,3S, Ring 9,20, Sprung 9,40, 
Barren 9,70, Reck 9,35). - 53 klauieit. 
K6: 1. Beni Sugaya (Wellingen) 47,30. 2. Mark Ntttzi (Wolfwil) 
47,10. 3. Tobias Locher (TV Balzers/Grabs) 46,95 (Boden 930,  
Ring 9,45, Sprung 9,60, Barren 9,40. Reck 9,20). - Ferner: 8. 
Markus Brunhart (TV Balzcrs/Balzers) 46,35. 21. Achim Fi-
»cherleitner (TV Balzere/Balzera) 45.40. 25. Niki Gulli (TV Bal-
zers/Balzers) 45,25. - 61 klassiert. 
K5: 1. Marcel Erismann (Schattdorf) 46,75. 2. Daniel Bieder
mann (TV Balzen/Balzers) 46,70 (Boden 9,25, Ring 9,30, 
Sprung 9.20, Barren 9,50, Reck 9,45). 3. Samuele Ponziq (Bei-
linzona) 4635. 4. Daniel Vogt (TV Balzers/Balzen) 46,45. -
Ferner: 6. Claudio Ambühl (TV Balzcrs/Balzers) 46.20. 13. Ro
man Villamar (TV Balzcrs/Balzers) 46,65. - 59 klassiert. 
Itoun. Kategorie As 1. Aargau (C&lric Koch, Andrf Keller, Da
vid Zehnder, Mathias Bechter, Pierre-Yves Golay) 193,45. 2. Lu-
zera/Obwalden/Nidv^dden 192,55. 3. Bern 191,80. 4. Zürich 
189,35.5. St. Gallen (Ralf Hceb, Michael Heeb (TV BaTzers/Az-
mooK), Mike Leuzinger. Christian Bäruch, Thomas Raschle) 
189,05. - Kategorie B: 1. Aargaull 188.75. 2. St. Gallen U (Da
niel Vogt, Daniel Biedermann. Tobias Locher, Markus Brunhart, 
Christian Vetsch) 187,90. 3. Aargau III 187,40. 

Itaiafa: WTA-CluunpfcHMttfp« In Lo« Angele« 
L «  Angela. WTA>Champioa«hl|» (3 Mio Dollar/Halle). Ein-
» I .  Vorrunde (Round Robin). Gruppe Grün. 3. Spieltag: Na-
dia Petrowa (Russ/7) s. Maria Scharapowa (Russ/3) 6:1, 6:2. -
SchluMrmnglbtf (Je 3 Spiele): I. Scharapowa 2 Siege. 2. Lind-
say Davenport (USA/1) 2.3. Patty Schnyder (Sz/6) 1.4. Petrowa 
1. - Scharapowa und Davenport Air die Halbfuials qualifiziert. 
Gruppe Schwan. 3. Spieltag: Mary Pierce (Fr/5) s. Amalie 
Mauresmo (Fr/4) 2:6,6:4,6:2. Kim Clijsters (Be/2) s. Jelena De-
mentjewa (Russ/8) 6:2,6:3. - Schlmrangllste (Je 3 Spiele): 1. 
Pierce 3. 2. Mauresmo 2. 3. Clijsters 1.4. Demenljewa 0. - Pier
ce und Mauresmo fUr die Halbnnals qualifiziert. 
Halbfinal«: Pierce s. Davenport 7:6 (7:5), 7:6 (8:6). Mauresmo s. 
Scharapowa 7:6 (7:1), 6:3. - Final in der Nacht auf den Montag. 
Doppel. Halbfinale Cara Black/Rennae Stubbs (Sim/Au) s. Je
lena Lichowzewa/Vera Zwönarewa (Russ) 6:4, 7:6 (7:4). Lisa 
Raymood/Samanlha Stosur (USA/Au) s. Conchita Martinez/Vir-
ginia Ruauo Pascual (Sp) 7:5,5:7,6:3. - Final in der Nacht auf 
den Montag. 

Tennis: ATP-Muter» In Schanghai 
Schanghai (China). ATP-Masten (4/15 Mio. Dotiar/Hart). 
Einzel Gruppe Rot: Roger Federer (Sz) s. David Nalbandian 
(Arg) 6:3, 2:6, 6«.  Ivan Ljubicic (Kro) s. Guiliermo Curia (Arg) 
6:2,6:3. 
DoppeL Gruppe Rot: Wayne Arthurs/Paul Hanley (Au) s. Bob 
Bryan/Mike Bryan (USA) 7:5, 6:7 (3:7), 7:6 (7:4). Leander 
Paes/Nenad Zimonjic (Ind/Scr) s. Mark Knowles/Daniel Nestor 
(Bah/Ka) 7:5,5:7,6:3. 

Fhhockwf: Deutichlanit-Cup 
Hannover. Deutschland-Cap. Samstag: Deutichland - Slowa
kei 0:6 (0:0,0:2,0:4). USA - Schweiz 4:1 (1:1,3.0,0:0). Sonn
tag: Deutschland - Kanada 1:4 (1:1, 0:1, 0:2). USA - Slowakei 
3:2(2:1,0:0,1:1). 
SchlusirangUste (4 Spiele): 1. Kanada 8. 2. Schweiz 7. 3. USA 
6. 4. Slowakei 6. 5. Deutschland 3. - Bei Punktgleichheit ent
schied die Direktbegegnung. 

Eishockey: N""*—"»T <Werrtkh 
RTM *1«IIMIII| infaHtn" 
EHC Feldkirch2000-EVZeltweg 
EHC Lustenau - Kapfenhety 
EHC Bregenzcrwald - Wiener Eislöwen 
Aitt Sonata* mielten: 
EHC Feldkirch 2000 - Kapfenberg 
Bulldogs Dornbirn - Zeltweg 
EHC Lustenau - Wiener Eislöwen 

5:0 
5:4 n.P. 

4:6 

9:0 
6:3 
8:4 

Erfolg im Einzel und Team 
Geräteturnen: TV Balzers holt an SM in Vevey zwei Einzel- und eine Teammedaille 
VEVEY - Die Balzner Turner 
kehrten gestern spätabends 
einmal mehr mit mehreren 
Medaillen von den Schweizer-
meisterschaften zurück: Toblas 
Locher gewann im K6 Brome, 
Daniel Biedermann im KS Silber. 
Zudem gabs Team-Silber. 

Zehn Turner des T V  Balzers traten 
die mehrstündige Busreise nach 
Vevey an, wo die nationalen Titel
kämpfe i m  Geräteturnen durchge
führt wurden. Drei Medaillen und 
etl iche s e h r  gu t e  Platzierungen 
brachten die TVB ' l e r  gestern mit 
nach Hause. «Es ist mi r  a m  
Samstag im Einzelwettkampf super 
gelaufen, t rotzdem war  e s  Sehr 
schwierig, mein Ziel, einen Platz in 
den Topten, zu erreichen», spricht 
der Azmooser Ra l f  Heeb das hohe 
Niveau in der  Königskategorie K7 
an. Mit Rang 11 gelang ihm den
noch ein Platz im Spitzenfeld. «Ich 
bin damit sehr zufrieden», weiss e r  

. diesen Erfolg richtig einzuschät
zen. Ganz vorne hatte mit Marco 
Honauer ein Ex-Kunstturner knapp 
die Nase vorn. 

K6-Bronze für Locher 
Sogleich doppelt zugeschlagen hat 

der TV Balzers in Sachen Podest
plätzen in den unteren Kategorien 
fünf und sechs. Tobias Locher er
reichte mit drei Zehntelspunkten 
Vorsprung auf  den Vierten Arnaud 
Deillon (Bulle) die Bronzemedaille. 

ZWBI Eiiuelmedalllen für die Region: Tobias Locher (links) gewinnt Bron
ze (KB), Daniel Biedermann Silber (K5). 

Die weiteren TVT Bier Brunhart (8. 
Rang), Fischcrleitner (21.) und Gulli 
(25.) schlugen sich ebenfalls wacker. 

Daniel Biedermann zeigte einen 
fehlerfreien K5-Wet tkampf  und  

dies in absoluter Perfektion. Das 
Fünfkampfresul tat  von 46 ,70  
reichte zu Silber. Lediglich fünf 
Hunderts telspunkte fehlten,  u m  
mit d e m  Sieger Marcel Erismann 

(SchaUdorf) gleichzuziehen. «Als  
ich meinen Namen als Führender 
vor d e m  abschl iessenden Gerä t  
hörte, w a r  ich einfach zu nervös, 
u m  an diesem so zu turnen, wie ich 
dies normal z u  tun pflege», spricht 
Biedermann d ie  abschl iessende 
9,25 a m  Boden an. A m  Sonntag im 
Teamfinale erturnte e r  sich mit der
selben Übung eine 9,50, womit e r  
massgeblich zu Kategorie-B-Silber 
(Turner al ler  Klassen)  beitrug.  
Speziell wichtig w a r  der  Medail
lengewinn wohl auch für Daniel 
Vogt, welcher als Vierter im K5 le
diglich einen Zehntelspunkt Rück
stand aufs anvisierte Podest auf
wies. Des  Weiteren durften sich für 
diesen Erfolg hinter Doppel-Team
meister  Aargau Tobias  Locher ,  
Christ ian Vetsch und Markus  
Brunhart auszeichnen lassen. Eine 
Auszeichnung hätte auch Claudio 
Ambühl  gebührt. Der  SM-New-
comer liess im K5 mit Rang sechs 
aufhorchen. 

Rang S im Teambewerb 
Das erste St. Gal ler  Team - mit 

den  Azmoosern  Ra l f  Heeb,  M i 
chael Heeb  (beide Balzers), den  
Melserrt Mike Leuzinger  (Senio
ren -Bronze)  u n d  Chr is t ian  
Bärtsch (K6, 16. Rang)  sowie  
Thomas  Raschle (K7, 6. Rang) -
erreichte im Spitzenfeld der  Kate
gorie A (nur  K6- und  K7-Turner) 
in begeisternder Atmosphäre den  
5. Rang.  ( ep )  

Zwei Matchbälle vergeben 
Volleyball, 1. Liga: VBC Vaduz-Damen unterliegen Volley Möhlin mit 2:3 

MÖHLIN - Die Damen des VBC. 
Vaduz verpassten es, in einer 
wetteren Nervenschlacht zwei 
Matchbille zu nutzen und unter
lagen Volley Möhlin mit 2:3. In 
einer absolut ausgeglichenen 
Partie hatten die Vaduzerinnen 
zusätzlich mit den Unparteii
schen zu kämpfen. 

Die Damen starteten nach de r  für 
Ers t l igaverhäl tn isse  ungewöhn
lich l angen  A n r e i s e  von  z w e i  
Stunden gut  in die Partie und  
zeigten von Anfang a n  ihre Ambi
tionen, d ie  zwei Punkte zu er
kämpfen. B e i m  Stand von 15:16 
wurde mit e ine r  guten Servicese
rie von Bettina Mähr  erstmals ein 
respektabler  Vorsprung ersp ie l t  
(15:21) und  s icher  z u m  Satzge
winn verwertet  (22:25). Es wurde  

aber kein leichter Gang fü r  d ie  
D a m e n  u m  E d w i n  B e n n e .  Im 
zweiten Satz steigerten s ich die 
Gastgeberinnen u n d  e s  entwickel
te sich e in  spannendes Spiel. Bei 
16:16 fällte de r  Unparteiische ei
ne umstrit tene Entscheidung, was  
die Vaduzerinnen völlig aus  d e m  
Konzept brachte. Die Annahme  
verschlechterte sich und i m  A n 
griff wurde kein Ball m e h r  auf  
den Boden gebracht.  Mit  25:19  si
cherte sich Möhlin diesen Satz.  

Im dritten Satz waren viele Paral
lelen zum zweiten zu sehen. Bis 
zum Stand von 15:14 sahen die Zu
schauer ein spannendes und ausge
glichenes Spiel. Dann schlich sich 
wieder eine Serie von Eigenfehlern 
im Angriff in das Spiel der  VBC 
Vaduz-Damen. Der Rückstand von 
vier Punkten (19:15) konnte bis  

zum Ende nicht mehr  aufgeholt 
werden (25:23). 

Nervenprobe im 4. Satz 
Der vierte Satz wurde zu einer 

wahren Nervenprobe für Spieler 
und Trainer beider  Teams. Die  
greifbare Spannung wurde zusätz
lich durch die sehr unsicher wirken
den Schiedsrichter angeheizt. Den 
gesamten Satz über  konnte sich 
kein Team mit mehr  als zwei Punk
ten absetzen. In e inem solchen Satz 
können fünf strittige Entscheidun
gen wohl als zusätzliche Belastung 
bezeichnet werden. Nach immer 
stärker werdenden Protesten der Va
duzerinnen sah das Team eine gelbe 
Karte. In einer heftigen Diskussion 
mit Kapitän Petra Tschirky wider
sprach sich der Unparteiische mehr
mals und zog als Konsequenz die 

Gelbe Karte zurück. S o  etwas wird 
es  wohl so schnell nicht wieder ge
ben. Der  Satz endete mit 24:26 für 
Vaduz und der  Tie-Break musste 
entscheiden. Trotz fünf Servicefeh
ler schafften es die Damen aus Va
duz, den letzten Satz ausgeglichen 
zu gestalten. Möhlin hatte aber den 
ersten Matchball. Vaduz wehrte a b  
und konnte dann selbst zweimal 
zum Matchball servieren. Am Ende 
sollte es einfach nicht sein. Die Da
men vom VBC Vaduz mussten sich 
mit 18:20 geschlagen geben, zeig
ten aber deutlich, dass sie in diese 
Liga gehören. (rp) 

Volley Möhlin - VBC Vaduz 3:2 
Satzergebnlsse: 22:25, 25:19,23:25. 24:26.20:1K. 
Zuschauer: 30. Spielzeit: Zwei Stunden und zwei 
Minuten. 
Spielerinnen Vaduz: Petra Tschirky, Julia Fchr. 
Esther Biedermann. Bettina Mähr, Claudia Walser. 
Monika Marxer, Katrin Hasler. Sabrina Notar«. El-
lekevanWijk. 

Sieg für Galina Schaan 
Volleyball, 2. Liga: FL-Teams im Überblick 

T E N N I S  

SCHAAN - Im ersten Heimspiel 
der Schaaner Herren zeigten 
die Spieler des VBC Galina 
schönen Volleyball und besieg
ten Pfäfflkon souverän mit 3:0. 
Die Galina Damen unterlagen 
knapp mit 2:3 und Mauren-
Eschen musste sich Jona mH 
1:3 geschlagen geben. 

Die gut 4 0  Zuschauer in der  Sport
halle Resch bekamen am Samstag 
eine erste Kostprobe der  diesjähri
gen Spielstärke der  ersten Herren
mannschaft  des  V B C  Galina 
Schaan. In einer sehr guten Zweit-
ligapartie zeigten sie dem letztjäh-
rigen Meisterschaftsdritten deut
lich seine Grenzen auf. Der erste 
Satz ging durch bessere Aufschlä
ge und Angriffe mit 25:17 an Gali

na. Nicht unbedingt die Deutlich
keit der  Satzergebnisse, sondern 
vielmehr die gezeigte Spielfreude 
ist augenfällig. Im zweiten Satz ga
ben die Spieler trotz grosser Füh
rung keinen Ball verloren und 
machten wunderschöne Punkte  
(25:13). Im dritten Satz schalteten 
alle Spieler einen Gang zurück, ka
men aber trotzdem nie in Gefahr, 
diesen Satz zu verlieren (25:21). 
Die gesamte Mannschaft  über 
zeugte durch einen geschlossenen 
Auftritt, aus de r  sich Mat th ias  
Wächter durch imposante Angriffe 
abheben konnte. 

Die  D a m e n  des V B C  Gal ina  
spielten direkt im Anschluss und 
gingen wieder Uber fünf Sätze. A m  
Ende wurde die gute Leistung nicht 
belohnt und eine weitere 2:3-

Niederlage musste  eingesteckt 
werden. Im gesamten Spiel zeigten 
die Damen von Reto Sigron eine 
gute Leistung, haben aber im fünf
ten Satz zu früh den  Anschluss ver
loren. 

Mauren-Eschen unterlag Jona 2 
Die erfahrenen Damen aus Jona 

nahmen die beiden Punkte  aus  
Mauren mit. In einer guten Partie 
gab  die grössere Routine letztend
lich den Ausschlag. Zwar  starteten 
die Maurerinnen mit  e inem Satzge
winn in die Partie mussten sich 
dann aber doch deutlich geschla
gen geben. (rp) 

Volleyball. 2. Liga: FL-Ergebntsse 
D2: Mauren-Eschen - Jona 2 1:3 
D2: VBC Galina Schaan - Pfiiflikon 2:3 
H2: VBC Oalina Schaan - Pftifiikon 3:0 

M w v n v n v n  h i  ivji« -

Erstmals wird die Siegerin der 
Championships aus Rtrakrekh 
kommen. Mary Pierce (WTA 5) 
und Amdlie Mauresino (WTA 
4) stehen zwar beide zum zwei
ten Mal im Final, gewannen 
den Titel aber noch nie, Pierce 
verlor 1997 gegen Jana Novot-
na, Mauresmo erlitt vor zwei 
Jahren eine Finaimederiage ge-


